
BESCHREIBUNG DES STUDIENFACHS

Das Erweiterungsfach „Medienpädagogik“ vermittelt Studierenden aller Lehrämter die heute
unabdingbaren Kernkompetenzen für das Unterrichten in einer digitalen Welt. Es qualifiziert
sie damit zur Übernahme verantwortungsvoller medienpädagogischer Aufgaben innerhalb
und außerhalb der Schule. Die Absolvent:innen des Studiengangs sind wichtige Akteure und
Ansprechpartner:innen für die Schulen: Sie setzen traditionelle und digitale Medien souverän,
innovativ und reflektiert im eigenen Unterricht ein, beraten Lehrkräfte, Eltern sowie Schü-
ler:innen in medienerzieherischen und mediendidaktischen Fragen aller Art und unterstützen
die Schulen bei medienbezogenen Organisations- und Schulentwicklungsprozessen.
Die mit dem Studiengang verbundene pädagogische Qualifikation ist eine wichtige Voraus-
setzung für die Tätigkeit als Berater:in digitale Bildung (BdB) im bayerischen Schulwesen
und qualifiziert die Absolvent:innen darüber hinaus auch für außerschulische Aufgaben im
Bereich der Medienpädagogik, etwa für die Leitung von Medienzentren sowie für medien-
pädagogische Berufsfelder außerhalb der Schule.

DAS STUDIENFACH IM DETAIL

• Die Erweiterung Medienpädagogik ist eine vom Bayerischen Staatsministerium für Unter-
richt und Kultus anerkannte pädagogische Qualifikation mit Erster Staatsprüfung (vgl. LPO I,
§ 111 und § 115).

• Die Erweiterungsmöglichkeit steht den Studierenden aller Lehramtsstudiengänge offen –
außerdem Lehrkräften im Dienst, die sich im nebenberuflichen Studium weiterqualifizie-
ren möchten und sich an der LMU immatrikulieren.

• Die Erweiterung kann während des regulären Lehramtsstudiums oder nachträglich (z.B.
während des Referendariats oder nach der Einstellung in den Schuldienst) studiert werden.

• Das Erweiterungsfach Medienpädagogik ist relativ frei studierbar: Studierende der Erwei-
terung haben haben die Möglichkeit, Dauer und Verlauf Ihres Studiums – d.h. im Rahmen
der LPO I – selbst mitzubestimmen.
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Das Fach kann ohne weitere Zulassungsvoraussetzungen studiert werden.

ERWÜNSCHTES PROFIL

• Bereitschaft zur theoretischen und praktischen Auseinandersetzung mit medienerzieh-
erischen und mediendidaktischen Fragestellungen aller Art.

• Interesse an den Medienwelten von Kindern und Jugendlichen – vom Bilderbuch über den
Spielfilm bis zum Sozialen Netzwerk und Computerspiel.

• Interesse an der Auseinandersetzung mit der Lehr-Lernforschung im Hinblick auf den
erfolgversprechenden Einsatz von Medien im Rahmen unterschiedlicher didaktischer
Konzepte und Modelle (z.B. mediengestütztes kooperatives Lernen, Simulationen,
Gamification).

• Bereitschaft zu einem reflektierten Erwerb von Kompetenzen im Umgang mit neuen
Medien (z.B. Lernplattformen, Lernanwendungen, Erklärvideos).

• Bereitschaft zur Einarbeitung in Grundlagen der für die Medienpädagogik wichtigen
Nachbardisziplinen wie z.B. Medienpsychologie, Sozialisationsforschung, Informatik.

• Bereitschaft zur praktischen Medienarbeit z.B. im Rahmen von Medienprojekten (z.B.
Erklärvideos, Podcasts, Lernanwendungen).

• Interesse an der Entwicklung einer schulart- und fächerübergreifenden medienpädagogi-
schen Perspektive im Austausch mit Lehramtsstudierenden aller Fächer und Schularten.

• Bereitschaft zur späteren Übernahme medienbezogener Beratungs- und Entwicklungs-
aufgaben an Schulen (Elternarbeit, schulinterne Lehrerfortbildung, Schulentwicklung).

Das Studium der Erweiterung Medienpädagogik sieht gemäß LPO I, § 115, derzeit nur
relativ wenige Pflichtveranstaltungen vor. Für den Studienerfolg in diesem Fach ist
deshalb die Bereitschaft besonders wichtig, die erworbenen Fachinhalte und
Kompetenzen individuell und bedarfsgerecht durch den Besuch weiterer Lehr-
veranstaltungen zu vertiefen.

ZULASSUNGSVORRAUSSETZUNGEN UND
ANFORDERUNGEN

Gemäß LPO I 2008 (neu) (§ 115) sind folgenden Leistungsnachweise bei der Anmeldung zur
Ersten Staatsprüfung erforderlich:

• Nachweis der erfolgreichen Teilnahme an einer Lehrveranstaltung zur Medienerziehung

• Nachweis der erfolgreichen Teilnahme an einer Lehrveranstaltung zur Mediendidaktik

• Nachweis über informationstechnische Kenntnisse

• Überdies ist ein Mediengestaltungsprojekt durchzuführen.

Im Erweiterungsfach Medienpädagogik werden jedes Semester Lehrveranstaltungen zu allen
Teilbereichen des Studiums angeboten. Die Zeiten der Lehrveranstaltungen sind nach
Möglichkeit immer so gelegt, dass ein Studium auch im Referendariat bzw. für bereits
unterrichtende Lehrkräfte möglich ist.

Überdies besteht – insbesondere für Referendar:innen bzw. bereits unterrichtende Lehrkräfte
– die Möglichkeit zur Teilnahme an reinen Online-Seminaren. Alle gemäß LPO I, § 115,
verpflichtenden Studienbestandteile können dauerhaft in Online-Seminaren absolviert
werden.

STUDIENAUFBAU
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BELEGEN VON VERANSTALTUNGEN/
ANMELDUNG ZUR PRÜFUNG

In der Regel ist eine Belegung (= Anmeldung) von Lehrveranstaltungen erforderlich. Diese
erfolgt über das elektronischen System „LSF“ (www.lsf.lmu.de).

Der ErweiterungsstudiengangMedienpädagogik kann in Kombination mit jedem Fach bzw. jeder
Fächerverbindung im Rahmen jedes Lehramtsstudiums als Erweiterung studiert werden.

FÄCHERKOMBINATIONEN

MINDEST-/REGEL-/HÖCHSTSTUDIENZEIT

In dem Erweiterungsfach gibt es keine Mindest-/Regel- oder Höchststudienzeit. Nach Erwerb
der laut LPO I, § 115, geforderten Nachweise über die erfolgreiche Teilnahme an den entspre-
chenden Lehrveranstaltungen ist eine Anmeldung zum Staatsexamen möglich.

ERSTES STAATSEXAMEN

Das Studium der Erweiterung Medienpädagogik schließt mit der Ersten Staatsprüfung ab.
Diese kann abgelegt werden

• gleichzeitig mit Ablegung der Ersten Staatsprüfung für ein Lehramt;

• nach Ablegung der Ersten Staatsprüfung, aber vor Erwerb der Lehramtsbefähigung;

• nach Erwerb der Lehramtsbefähigung.

Eine Zweite Staatsprüfung ist in der Erweiterung Medienpädagogik nicht möglich – deshalb
zählt die Erweiterung als nachträgliche Erweiterung, auch wenn das Studium der Erweite-
rung parallel zum regulären Lehramtsstudium erfolgt.

BERECHNUNG DER GESAMTNOTE

Die Gesamtnote berechnet sich ausschließlich aus den in der Staatsexamensprüfung erzielten
Teilnoten für die unterschiedlichen Prüfungsbereiche.

http://lsf.lmu.de
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FACHSTUDIENBERATUNG

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Die Erweiterung Medienpädagogik ist Teil des DigiLLab der LMU (www.digillab.mcls. uni-
muenchen.de). In Zusammenarbeit mit dem MZL und dem Kompetenznetzwerk Medien-
bildung und Digitalisierung (KMBD) bietet das DigiLLab der LMU für alle Lehramts-
studierenden der LMU eine umfassende Qualifizierung in den Bereichen Medienpädagogik
und digitale Bildung mit unterschiedlichen Vertiefungsgraden an (Basisqualifikation,
Profilqualifikation, Erweiterung Medienpädagogik). Alle Lehramtsstudierenden der LMU
erhalten hierdurch das notwendige Rüstzeug für ein erfolgreiches Unterrichten in der
digitalen Welt.

Im Internetportal des Studienganges (www.digillab.mcls.uni-muenchen.de/lehrangebote/
medienpaed/index.html) finden Sie Informationen und Links:

• zu Umfang, fachlichen Inhalten und Profil der Erweiterung Medienpädagogik an der LMU
München und in Bayern

• zu allen Lehrveranstaltungen der Erweiterung an der LMU sowie weiteren Angeboten an
den anderen Standorten des Studienganges in Bayern

• zur Staatsexamensprüfung

• zu Studienverlauf und Organisation des Studiums an der LMU

• zur Medienpädagogik im Lehramtsstudium generell und weiteren Möglichkeiten des
Erwerbs von Qualifikationen und damit verbundenen Zertifikaten in diesem Bereich im
Rahmen von Basis- und Profilangeboten des DigiLLab der LMU.

Weiterführende Informationen zum Lehramtsstudium allgemein finden Sie im Internet-
portal des MZL: www.mzl.lmu.de/studium

Hier finden Sie Informationen und Links zu:

• Lehramtsstudiengängen

• Erziehungswissenschaftliches Studium

• Praktika

• Praktikumsämter

• Prüfungsämter
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